
Gemeindeblatt 

für die Kirchgemeinden 

Frankendorf, Großromstedt,

 Hammerstedt, Hermstedt, 

Herressen, Kapellendorf, 

Kleinromstedt, Kösnitz, Oberndorf, 

Pfuhlsborn, Schöten, Stobra, 

Sulzbach, Utenbach, Wormstedt
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Liebe Leser,

Johannes, der letzte noch lebende Apo-

stel, sitzt getrennt von seinen geliebten 

Gemeinden, in der Verbannung auf der In-

sel Patmos. Die anderen Apostel hat er un-

ter dem Schwert, in den Flammen oder am 

Kreuz umkommen sehen, - einen nach dem 

anderen. Andererseits durfte er das hoff-

nungsvolle Aufblühen der ersten christli-

chen Gemeinden im römischen Reich erle-

ben und die riesige Begeisterung der Leute, 

die zum Glauben an Christus kamen.

       Aber jetzt sitzt er in Gefan-

genschaft.  Mit brennender 

Sorge verfolgt Johannes 

das Schicksal der Gemein-

den und die Ermordung 

vieler Christen durch die 

römischen Cäsaren. Wird 

das Werk, dem er sein 

ganzes Leben widmete, 

überdauern? Stehen die 

Anhänger des „neuen Weges” 

fest im Glauben?

       Christus läßt seine Jünger nicht allein: 

Auf der Gefangeneninsel werden Johannes 

Visionen von Gott zuteil, die ihn im Glau-

ben aufrichten und seine Hoffnung stär-

ken. Er hat sie aufgeschrieben, aber keine 

der Visionen kommt dem Moment gleich, 

wenn der irdische Schleier einst gehoben 

werden wird und wir den Himmel erblicken 

und die Freude derer erleben dürfen, die 

im Vertrauen auf Christus schon gestorben 

sind.

       In den Visionen der Offenbarung des 

Johannes sehen wir die Heiligen, wie sie 

um den Thron Gottes und seines Sohnes, 

das Lamm, wie er genannt wird, stehen.  Er 

nimmt alle Sünden der Welt hinweg. Mit 

Palmzweigen in den Händen, als Zeichen 

des Sieges und in weiß gekleidet, singen 

die Menschen dem Gott des Universums 

das Lied der Erlösung.

       Wer sind sie, die um den Thron Gottes 

stehen? Es sind Leute, wie du und ich, die 

manche Träne geweint haben und man-

chen Schmerz in ihrem Alltag ertragen 

mußten. Menschen, die um ihren Glauben 

gerungen haben, aber in ihrer Verzweif-

lung an Gott festgehalten haben, 

die Gottes Liebe geglaubt ha-

ben, auch in den dunkels-

ten Stunden. Viele von 

ihnen haben wir selbst 

gekannt und geliebt. Ja, 

es waren Sünder, wie wir 

alle, aber ihre Schuld ist 

von Christus vergeben 

worden. Sie sind der Teil 

der Kirche Jesu Christi, die 

uns schon in den Tod voraus-

gegangen sind, heimgeholt zu 

Gott. Wir sind noch unterwegs. Den-

noch bleiben wir alle eine Gemeinschaft 

der Heiligen, eine Kirche Gottes.

Das schreibt uns der Apostel Johannes im 

letzten Buch der Bibel in seinen Offenba-

rungen.

       Am letzten Sonntag im Kirchenjahr, 

dem Ewigkeitssonntag, feiern wir das Fest 

unserer Erlösung, mit allen Christen, die 

uns schon in die Ewigkeit vorausgegangen 

sind. Darum die Lichter der Ewigkeit auf 

den Gräbern!

Mit besten Grüßen und Wünschen

Ihr Pfarrer Walter
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Jeden Samstag Gebet und Abend-
läuten:

18.00 Uhr Wormstedt

06. November, Drittletzter So. d. 
Kirchenjahres

09.00 Uhr Sulzbach Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst | 
Sup. Dr. Heidbrink, Frau Heidbrink
10.30 Uhr Pfuhlsborn mit Gedenken an 
die Verstorbenen | Pfr. Walter

08. November, Dienstag

17.00 Uhr Wormstedt St. Martin | Frau 
Giese
18.00 Uhr Sulzbach Frauenkreis | Albrecht

11. November, Martinstag

17.00 Uhr Kapellendorf St. Martin mit 
Kinderchor | Pfr. Robscheit, Frau Heurtel
17.00 Uhr Stobra St. Martin | Pfr. Walter, 
Frau Färber

13. November, Vorletzter So. d. Kir-
chenjahres

09.00 Uhr Großromstedt mit Gedenken 
an die Verstorbenen aus Großromstedt und 
Kleinromstedt | Lektorin Gäbler
10.30 Uhr Utenbach mit Gedenken an die 
Verstorbenen | Pfr. Walter

19. November, Samstag

17.00 Uhr Oberndorf mit Gedenken an 
die Verstorbenen | Pfr. Walter, 
Lektorin Gäbler
18.30 Uhr Wormstedt mit Gedenken an 
die Verstorbenen | Pfr. Walter

20. November, Ewigkeitssonntag

08.00 Uhr Hammerstedt Friedhof 
Andacht | Pfr. Robscheit
09.00 Uhr Stobra | Pfr. Walter
10.00 Uhr Herressen | Pfr.i. R.  Hauser
10.00 Uhr Kapellendorf | Pfr. Robscheit

10.30 Uhr Schöten KD: Döbel | Pfr. Walter
14.00 Uhr Sulzbach Friedhof Andacht 
mit Posaunenchor | Lektorin Gäbler

26. November, Samstag vor dem 1. 
Advent

14.00 Uhr Sulzbach Andacht Advents-
markt | Pfr. Walter
17.15 Uhr Kapellendorf Andacht Ad-
ventsmarkt mit Posaunenchor | Pfr. Rob-
scheit

27. November, 1. Advent

10.30 Uhr Lutherkirche Apolda Kanta-
tengottesdienst zur Eröffnung des Jahres 
der Taufe | Sup. Dr. Heidbrink, Pfrn. Dr. 
Böhm
18.00 Uhr Wormstedt Turmblasen | 
Da capo

04.Dezember, 2. Advent

09.00 Uhr Sulzbach Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst | Pfr. Walter
10.30 Uhr Schöten |  Pfr. Walter

 Foto: Schubert
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namentlich erwähnen wir hier alle Jubi-

lare ab dem 65. Lebensjahr

Frankendorf
30.11. Rolf Merkel, 70 J.

Hammerstedt 
18.11. Willibald Rilling, 78 J

Herressen
04.11. Maria Thrun, 93 J.
19.11. Birgitt Eckardt, 72 J.
20.11. Christine Pusch,  72 J.  
24.11. Günter Gerlach, 78 J.
24.11. Lothar Pusch,  74 J.

Kapellendorf
08.11. Margarete Kleine, 68 J.

Kleinromstedt
03.11. Erhard Koch, 87 J.
18.11. Helga Hey, 72 J.
19.11. Erwin Wiemann, 66 J.
24.11. Angelika Stiebritz, 67 J.
30.11. Jonny Baumann, 76 J.

Kösnitz
08.11. Frank Wohlgezogen, 66 J.
20.11. Erika Sachse, 83 J.

Oberndorf 
12.11. Ingrid Füllsack, 83 J.
15.11. Wera König, 89 J.

Schöten
05.11. Bärbel Moj, 67 J.
15.11. Andrea Cyliax. 67 J.

Stobra
02.11. Albrecht Körbs, 72 J.
07.11. Kathrin Kalmring, 65 J.

Sulzbach
15.11. Annerose Kürbs, 75 J.

Utenbach
07.11. Margot Ulrich, 95 J.
12.11. Dr. Hans-Dieter Mück, 75 J.
15.11. Ute Weise, 79 J.
23.11. Christel Stotz, 73 J.
25.11. Siegmar Walde, 76 J.
29.11. Brigitte Leser, 73 J.

Wormstedt
14.11. Uta Blumenstein, 73 J.
21.11. Rosemarie Wirtschoch, 82 J.
26.11. Helga Rath, 85 J.

Bestattet wird Dora Müller geb. 
Scholz, 91 J. aus Kleinromstedt 
am 11.11.22 um 13 Uhr in der Kir-
che Kleinromstedt

Zum Geburtstag Gottes Segen und Geleit allen Geburts-
tagskindern im November

 Foto: Schubert
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Die Kirchgemeinde Herressen durfte mit ih-

ren Gästen in der gut besetzten Kirche den 

ehemaligen Apoldaer Pfarrer Dr. Felix Lei-

brock zur Erstvorstellung seines neuesten 

Krimis „Mord am Kehlsteinhaus” begrüßen.

Nach dem „Watzmannkrimi” entführte er 

wiederum in das Berchtesgadener Land 

und machte uns Zuhörer sehr neugierig auf 

den neuesten Fall des Bergpolizisten Simon 

Perlinger  -  im Anschluß an die Lesung 

konnte man bei einem Gläschen Wein noch 

ein wenig plauschen und die erworbenen 

Bücher signieren lassen.

Wir freuen uns schon auf den von ihm an-

gekündigten nächsten Teil, er soll im kom-

menden Herbst erscheinen und wird sicher 

auch wieder bei uns in  der Kirche Herres-

sen vorgestellt...

GKR  Herressen

Buchlesung Pfr. Leibrock

 Foto: Lobenstein

Christenlehre im Foyer Telemann in 

Wormstedt | Giese

Gruppe I  Grundschule wöchentlich Di. 14.00  

– 15.00 Uhr (Abholung ca. 13.45 Uhr von der 

Grundschule)

Gruppe II  wöchentlich Di.  15.00  – 16.00 Uhr

Gruppe III Regelschüler Di. 14-tägig 16.00  – 

17.00 Uhr (am 01.11.; 15.11.,14.12.)

Vorausschau: Nikolaustag  am Di., 06.12. 

17.30 - 19.00 Uhr für alle Generationen im 

Foyer Telemann

Krippenspielproben in der Kirche Utenbach 

19.11.,10.12., 17.12., 23.12. jeweils 14 - 15 

Uhr

Gemeindepädagogin Ilona Giese: 

03644 - 55 14 39 giese@kirche-apolda.de

Konfi-Kurs in der Martinskirche | Dr. Böhm

Klasse 7 Mo. wöchentlich 15.30 Uhr 

Klasse 8 Mi. wöchentlich 14.30 und 16.00 Uhr

Junge Gemeinde in der Martinskirche  

22.11. 18.00 Uhr | Grosse

Regelmäßige Veranstaltungen
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Nach den Festgottesdiensten in Großrom-

stedt und Kösnitz trafen sich die Gemein-

deglieder in gemütlicher Runde an der 

Kaffeetafel im Gasthof Langemann bzw. im 

Dorfgemeinschaftshaus Kösnitz. Ein herzli-

ches Dankeschön allen Mitwirkenden und 

Spendern.

Rückblick auf unsere Erntedankgottesdienste 

Erntedank in Großromstedt Foto: Gäbler

Erntedank in Kösnitz Foto: Walter

Am 30.09.2022 wurde die Kirmes in Herres-

sen-Sulzbach originell durch Pfarrer Hauser 

im Gottesdienst eröffnet. In einem kleinen 

Anspiel verdeutlichte er mit der Kantorin 

Frau Cramm, wie wichtig es ist, miteinander 

im Gespräch zu sein. In seiner Predigt for-

derte er uns auf, nach dem Bibelvers „Jeder 

soll so leben, wie der Herr es ihm zugemes-

sen, wie Gott einen jeden berufen hat” (Kor. 

7, 17 ) zu leben. Zum Abschluss sangen wir 

kräftig unter der Gitarrenbegleitung von 

Pfarrer Hauser nach einer eingängigen und 

bekannten Melodie:

„Gott wir bitten für unser Herressen,  

ob wir jung sind oder alt,  

erhalt uns Glauben, Hoffen, Lieben,  

den Humor und Zusammenhalt”.

Cornelia Gäbler

Kirmesgottesdienst 30.09.22 in Herressen

 Foto: Gäbler
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Die Gemeinde-

kirchenräte sa-

gen auch in 

diesem Jahr 

allen Kirch-

geldzahlern 

wieder herz-

lichen Dank! 

Ihre Kirchge-

meinde vor Ort ist  

auf diese finanzielle Unterstützung unbedingt 
angewiesen. Nicht nur laufende Kosten an 

den Kirchgebäuden werden bezahlt. 
Bei größeren Reparaturen muß die Kirch-

gemeinde immer auch Eigenmittel aufbrin-

gen, um Zuschüsse zu bekommen. Dank 
Ihrer Mithilfe konnten auch 2022 wieder 

wichtige Erhaltungsmaßnahmen umge-

setzt werden: komplizierte Dachreparatu-

ren werden so finanziert, oder z. B. gera-

de braucht gerade  eine Kirche eine neue 
Kirchentür, andere Kirchen brauchen eine 
Innenputzerneuerung oder außen Objekt-
pflege; in einer unserer Kirchen muß ein 
Balken im Dach ausgewechselt werden. 

Bitte, wenn Sie noch nicht eingezahlt haben 
und Ihre Kirchgemeinde vor Ort unterstützen 
wollen, schreiben Sie auf Ihre Überweisung 
auch „Kirchgeld” und die empfangende Ge-

meinde drauf. Die Kontoverbindungen sehen 
Sie auf Seite 8.

Herzlichen Dank! 

Ihr Gemeindekirchenrat

Kirchgeld für das Jahr 2022

300,00 € für die Kirche Stobra von ungenannt 

200,00 € für die Kirche Schöten von Johanna Walter

150,00 € für die Kirche Utenbach von Annett und Daniel Wettig

100,00 € für die Kirche Wormstedt von Eugen Steingraf (da capo)

100,00 € für die Kirche Schöten von Axel Walter

100,00 € für die Kirche Großromstedt von der Gaststätte Langemann

70,00 € für die Kirche Schöten von Inge und Bodo Friedrich

50,00 € für die Kirche Großromstedt von der Freiwilligen Feuerwehr e.v. Großromstedt

52,00 € für die Kirche Herressen von ungenannt

20,00 € für die Kirche Oberndorf von Waltraud Scheel

20,00 € für die Kirche Wormstedt von Danilo und Roland Licht

20,00 € für die Apoldaer Tafel von Gertrud Langemann

Es ist ein lobenswerter Brauch - wer was bekommt,  

bedankt sich auch

Wünschen Sie den Besuch des Pfarrers oder haben Sie ein Anliegen, rufen Sie 

an unter 03644/554946.
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Kirchenbüro - Dornburgerstraße 4

Unsere Mitarbeiterin Frau Schubert erreichen Sie zu folgenden Öffnungszeiten:  
Di. 10:00 - 12:00 | Do. 15:00 – 18:00 | Fr. 10:00-12:00
Tel: 03644-562650 | info@kirche-apolda.de
Pfarrer Axel Walter 03644 - 55 49 46 

Kirchengemeinde Kapellendorf

GKR-Vorsitzender André Scheide  0177 - 5601962 | andre.scheide@web.de
Kontoverbindung 
Kirchengemeinde Kapellendorf
IBAN: DE84 8205 1000 0545 0003 00 | BIC: HELADEF1WEM

Kirchgemeindeverband Schöten

Schötener Dorfstraße 35, 99510 Apolda OT Schöten; Tel/Fax: 0 36 44 / 55 49 46
pfarramt.st.marien@freenet.de | axel.walter@ekmd.de
GKR Vorsitzender Frank Noffke
KG Hermstedt IBAN DE13 8205 1000 0501 0058 70
KG Kösnitz IBAN DE91 8205 1000 0501 0081 52
KG Pfuhlsborn IBAN DE91 8205 1000 0501 0022 35
KG Schöten IBAN DE57 8205 1000 0501 0058 54
KG Stobra IBAN DE54 8205 1000 0501 0086 24
KG Utenbach IBAN DE70 8205 1000 0501 0040 68
KG Wormstedt IBAN DE36 8205 1000 0501 0076 87
Auf Wunsch kann Ihnen gern eine Spendenbescheinigung ausgestellt werden.

Impressum

ViSdP: Pfr. Axel Walter. Das Gemeindeblatt erscheint i. d. R. monatlich.
Fotos:  wo nicht anders angegeben Pixabay, Bergmann

Bleiben Sie mit uns in Verbindung

Hinweis: Bitte beachten Sie als Leidtragende, den Termin des Trauergottesdienstes zuerst 

mit dem Pfarramt zu vereinbaren und erst danach mit dem Bestattungsinstitut. Bitte ver-

einbaren Sie Termine zu Jubelkonfirmationen, bevorstehenden Taufen, Trauungen etc. 
zunächst mit dem Pfarrer.
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